
Beschluss RPA vom 02.03.2012, TOP 8

Projekt Maritimes Sicherheitszentrum (MSZ);

hier: Gemeinsamer Bericht der am MSZ beteiligten Bundesressorts über die

Evaluierung des Gemeinsamen Lagezentrums See (GLZ-See)

1. Der Ausschuss nimmt den gemeinsamen Bericht der am Maritimen

Sicherheitszentrum beteiligten Ressorts - A-Drs. 189 - zur Kenntnis.

2. Der Ausschuss erwartet, dass die der Entwurfsunterlage-Bau zugrunde gelegten

Kosten für das Maritime Sicherheitszentrum von 14 Mio. Euro nicht überschritten

werden.

3. Der Ausschuss fordert die am Maritimen Sicherheitszentrum beteiligten

Bundesministerien auf, zum 30. September 2012 dem Ausschuss erneut über

den Sachstand zu berichten. Er erwartet, dass das Bundesministerium des

Innern und das Bundesministerium der Finanzen die Zusammenarbeit bei der

Aufgabenwahrnehmung auf See weiter vorantreiben und spätesten Ende 2014

konkrete Angaben zu möglichen Synergieeffekten beim Einsatz von Personal

und Material machen.

4. Der Ausschuss erwartet weiter, dass die am Küstenwachverbund beteiligten

Ressorts den Küstenwachverbund insgesamt evaluieren, damit spätestens

Ende 2015 eine abschließende Beurteilung möglich ist, ob das MSZ gegenüber

der bisherigen Organisation mit zwei Küstenwachzentren Nord und Ost sowie

gegenüber einer Nationalen Küstenwache die effizientere und effektivere

Variante darstellt.


